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Sicherheitshinweise Akkus

• Bewahren Sie Akkus/ Batterien immer außerhalb der Reichweite von Kindern  auf
• Es dürfen nur wiederaufladbare Batterien geladen werden
• Wiederaufladbare Batterien müssen vor dem Laden aus der Fernsteuerung oder dem Modell genommen werden
• Ungleiche Batterien oder neue und gebrauchte Batterien dürfen nicht zusammen verwendet werden
• Es dürfen nur die empfohlenen Batterien oder die eines gleichwertigen Typs verwendet werden
• Leere Batterien müssen aus der Fernsteuerung entnommen werden
• Die Anschlussklemmen dürfen nicht kurzgeschlossen werden
• Batterien müssen aus der Fernsteuerung entnommen werden, wenn sie längere Zeit nicht gebraucht werden
• Das Modell ist mit einem aufladbaren Lipo Akku ausgestattet
• Den Akku nur mit dem mitgelieferten oder einem anderen, geeigneten Ladegerät laden
• Für den Ladevorgang immer eine feuerfeste Unterlage verwenden
• Während des Ladevorgangs den Akku nie unbeaufsichtigt lassen 
• Der Akku muss immer vollständig aufgeladen werden
• Die Kontakte des Akkus niemals trennen oder kurzschließen
• Die Kontakte des Akkus niemals beschädigen oder verändern
• Den Akku niemals mechanisch beschädigen (es besteht Explosionsgefahr) 
• Der Akku darf ohne Aufsicht nicht in die Nähe von Kindern gelangen
• Das Modell darf baulich nicht verändert werden
• Das Modell und den Sender nach Gebrauch ausschalten (Akku aus dem Modell entnehmen!)
• Kinder dürfen dieses Modell nur unter Aufsicht eines Erwachsenen  in Betrieb nehmen 
• Ausgelaufene oder beschädigte Batterien/Akkus können bei Berührung Verätzungen  verursachen. Falls Haut oder Augen damit in Kon-

takt kommen, ergreifen Sie Erste-Hilfe-Maßnahmen und suchen Sie einen Arzt auf

ACHTUNG:
1. Behalten Sie das Fluggerät immer in Sichtweite und unter Kontrolle.
2. Benutzen Sie immer vollständig geladene Batterien/Akkus.
3. Schalten Sie immer erst das Modell, dann den Sender ein und immer erst das Modell, dann den Sender aus.
4. Nutzen Sie das Modell nicht, wenn es optische oder mechanische  Schäden aufweist.
5. Greifen Sie niemals in den drehenden Rotor - Verletzungsgefahr!
6. Trennen Sie nach dem Flug immer den Flugakku vom Modell und entnehmen diesen.
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12. Sicherheitshinweise
Setzen Sie Ihre Lithium-Polymer-Zellen erst ein, wenn Sie alle Sicherheitshinweise/-Vorschriften gelesen und vollständig verstanden haben. 
Dieser Lithium-Polymer-Beipackzettel enthält wichtige Sicherheitshinweise zur Vermeidung potentieller Gefahren, die zu Personen- oder Ge-
räteschäden führen können. Für Schäden die durch unsachgemäße oder nicht in den Sicherheitsbestimmungen entsprechenden Nutzung, 
Lagerung und/oder Ladung der Akkus entstehen, sonst können wir keinerlei Haftung oder Garantie übernehmen und keinen Schadensersatz 
leisten. Der Gewährleistungsanspruch eines Akkupacks endet automatisch mit der Manipulation durch den Erwerber. Hierzu zählen z.B. das 
Entfernen von Bauteilen (Kabel, Schrumpfschlauch, Platine), die Eigenkonfektionierung einzelner Zellen zu einem Pack, das Umlöten von Ka-
beln und Platinen. Es wird grundsätzlich empfohlen, spezielle Packs ausschließlich vom Hersteller konfektionieren zu lassen, da dort rationell 
und qualitativ hochwertig und entsprechend den Sicherheitsbedingungen gearbeitet werden kann.

Lagerung:
Lithium-Polymer niemals ins Wasser werfen oder Feuchtigkeit aussetzen. Auch dürfen diese nicht in der Nähe von Feuer, warmen und/oder 
heißen Orten, in der Sonne bzw. in der Nähe von brennbaren Materialien gelagert werden. Zellen die sich auf mehr als 60 Grad Celsius erhit-
zen, können sich selbst zerstören oder anfangen zu brennen. Bewahren Sie Lithium-Polymer-Akkus daher immer an einem feuersicheren Ort 
auf. Unbedingt außerhalb der Reichweite von Kindern aufbewahren!
LiPo-Akkus sollten generell nicht länger als einen Monat gelagert werden. Für eine längere Lagerung sollte ein Akku nur bis zu ca. 50-70 % 
geladen sein.

Kurzschlüsse vermeiden:
Die Pole des Lithium-Polymer-Akkus/ Akkupacks dürfen weder versehentlich noch vorsätzlich mit Metallgegenständen in Berührung kom-
men, da dies in der Regel einen Kurzschluss verursacht! Bei einem Kurzschluss entsteht in Millisekunden ein extrem hoher Strom, welcher zu 
einer Überhitzung der Zelle, zum Auslaufen von Elektrolyt und folglich zur Explosion und Flammenbildung führen kann. Das Schlucken von 
Elektrolytflüssigkeit oder den Kontakt mit Augen, Haut oder Schleimhäuten ist auf jeden Fall zu vermeiden.

Beschädigung der Alu-Laminat-Ummantelung:
Lithium-Polymer-Zellen dürfen auf keinen Fall geöffnet, getrennt, deformiert, verbogen oder mit anderen Packs zusammen gebracht oder 
-gelötet werden. Lötfahnen dürfen weder verbogen, abgerissen noch zu Boden geworfen werden. Dies kann einen internen Kurzschluss 
und eine Explosion mit Flammenbildung zur Folge haben. Beachten Sie zudem, dass die in einem LiPo-Akku enthaltene Elektrolytflüssigkeit 
gesundheitsschädlich ist.

Laden:
Laden Sie Lithium-Polymer-Zellen ausschließlich mit dafür geeigneten Ladegeräten oder entsprechenden Ladeprogrammen auf.
Der max. Ladestrom darf höchstens 1C (einfache Kapazität) betragen, d.h. bei einer 880er-Zelle max. 880mA, bei einer 1100er- Zelle max. 
1100mA, bei einer 1800er-Zelle max. 1800mA usw. Die Ladespannung darf 4,2V pro Zelle auf keinen Fall überschreiten! 
Erwärmt sich die Zelle beim Laden zu stark (>50°C) oder steigt die Zellenspannung über 4,2V, ist die Ladung sofort zu beenden! Auf keinen Fall 
Standard Ladegeräte für Ni-Cd oder Ni-MH verwenden! Auch dies kann zum Auslaufen von Elektrolyt und zur Explosionsgefahr führen. Li-Po´s 
sollten nur kalt geladen werden (Zimmertemperatur).
Lithium-Polymer-Zellen dürfen nur auf feuerfestem, nicht brennbarem Untergrund oder in entsprechenden Behältnissen geladen und ge-
lagert werden, von einer Ladung in geschlossenen Räumen ist sehr abzuraten. Auch unbeaufsichtigtes Laden ist unbedingt zu vermeiden!

Entladen:
Die angegebenen Entladeströme sind unbedingt einzuhalten. Die Impulsbelastungsanlagen liegen im Millisekundenbereich und sollten auf 
keinen Fall für Dauerstromanwendungen verwendet werden. Die Zellspannung darf dabei nicht unter 2,9V fallen, da sonst die Zelle irrepara-
bel zerstört wird. Die Entladung ist auf jeden Fall vorher abzubrechen um eine Explosion zu vermeiden.
Laden Sie Ihren LiPo dann neu, sobald erste Leistungsverluste ersichtlich werden.

Verwendung: 
Verwenden Sie einen LiPo-Akku niemals zusammen mit anderen Batterien. Eine ungewollte Entladung kann die LiPo Zellen oder die daneben 
verwendete Batterie zerstören.

! WARNUNG:
Durch die enorme Energiedichte können sich Lithium-Polymer-Zellen bei Beschädigung entzünden oder gar explodie-
ren.
Dies kann durch extreme Überladung, einen Unfall oder mechanische Beschädigung etc. verursacht werden.
Es ist deshalb extrem wichtig, den Ladevorgang zu überwachen. Nach einem Unfall sollte der Pack genauestens über-
prüft werden. Beispielsweise kann der Pack durch einen Unfall beschädigt worden sein und sich aber erst nach einer 
halben Stunde aufheizen. Im Falle eines Schadens halten Sie den Pack unter genauester Beobachtung. Die Verwendung 
eines defekten Akkus in einem elektronischen Gerät kann an diesem Schäden verursachen.
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Brandfall:
Sollten Lithium-Polymer-Zellen Brand fangen, so darf auf gar keinen Fall mit Wasser gelöscht werden, da dies den Brand nur begünstigt und 
verschlimmert! Bitte fragen Sie Ihre lokale Feuerwehr nach geeignetem Löschmaterial, welches beim Laden auch immer in Reichweite sein 
sollte (z.B. trockener Sand).
Vermeiden Sie zudem das Einatmen der Lithiumgase, da dies zu Reizungen der Schleimhäute, Husten, Atembeschwerden und Kehlkopfent-
zündungen führen kann. Diese Beschwerden können auch erst mit Zeitverzögerung auftreten.

Entsorgung:
Akkus enthalten giftige Substanzen. Werfen Sie daher gebrauchte Lithium-Polymer-Zellen nicht in den Hausmüll, sondern entsorgen Sie diese 
nach den entsprechenden Gesetzesbestimmungen. Um einen versehentlichen Kurzschluss zu vermeiden, kleben Sie den Akkupack in jedem 
Fall mit Isolierband ab.
Lithium-Zellen dürfen nur im entladenen Zustand in die Batterie-Sammelgefäße bei Handel und öffentlich-rechlichen Entsorgungsträgern 
abgegeben werden. Bei nicht vollständig entladenen Zellen müssen diese gegen Kurzschlüsse vorsorglich an den Polen mit Klebeband ge-
schützt werden.

Sicherheit im Umgang mit Lithium-Polymer-Akkus ist nur dann gewährleistet, wenn die eben beschriebenen Sicher-
heitshinweise befolgt und die LiPo´s keinen außergewöhnlichen Beanspruchungen ausgesetzt werden.
Unsachgemäße Benutzung kann die Zellen zerstören oder Verletzungen von Personen zur Folge haben.

Für daraus resultierende Schäden an Personen, Modellen oder Zellen kann weder unsere Firma  noch vom Hersteller 
selbst Haftung übernommen werden.

Zur Technik
Lithium-Ionen-Polymer-Akkus (Kurz: LiPo) basieren vollständig auf der Li-Ion-Technik.
Der Unterschied zum Li-Ion-Akku liegt im Elektrolyt.
Es wurde verdickt und mit einer Polymer-Folie vereint. Somit ist es nicht mehr flüssig bzw. halbflüssig. Diese Eigenschaften ergeben somit 
einen extrem flachen Akku mit einer sehr hohen Energiedichte mit 3,7 Volt statt 3,6 Volt bei Li-Ion.

Entladen
Die Entladeschlussspannung von LiPo-Akku´s beträgt 2,9V.
Die Grenze, bis zu welcher man hohe Ströme entnehmen kann liegt bei 3V.
Bei der Anwendung in einem Helikopter gilt jedoch unbedingt die 3V-Grenze.

Strombelastung
Diese schwankt je nach Hersteller zwischen 2C und 90C. Hier sind unbedingt die Angaben des Herstellers zu beachten.

Laden
Der Akku kann jederzeit nachgeladen werden, er kennt keinen „Lazy-Effekt“ und muss somit auch niemals manuell entladen werden.
Ist der Akku unter 3V entladen, muss er bis zum Erreichen von ca. 3 - 3,6 V mit 0,1C geladen werden. Damit ist eine schonende Vorladung 
garantiert. Anschließend wird der Akku bis zur Ladeschlussspannung von 4,2 V (genau: 4,235 Volt) mit 0,5 - 1 C geladen. Ein Ladestrom von 2C 
ist auch möglich, kann aber das Leben eines Akkus verkürzen (beachten Sie hier bitte unbedingt die Angaben vom Hersteller).
Ein Muss für die Akku-Pflege sind LIPOBALANCER. Die Benutzung eines solchen Gerätes führt zu einer deutlich längeren Laufzeit der LiPo-Ak-
kus. Ein Balancer sorgt dafür, dass keine Überladung stattfindet.
Zu einer Überladung kann es u.a. auch kommen, wenn die Zellen eines Packs im Laufe der Zeit auseinanderdriften, dafür gibt es verschiede-
nen Ursachen. Es entstehen beispielsweise Abweichungen nach längerer Lagerung durch unterschiedliche Selbstentladungen oder unter-
schiedlichen Ladewirkungsgraden nach mehreren Ladezyklen.

Beispiel:
Im Normalfall hat ein Pack mit vier parallelen und vier in Serie geschaltenen Zellen (4s4p) eine niedrigere Spannung als die äußeren, da sie im 
Betrieb wärmer werden und dadurch eine höhere Selbstentladung haben. Nach einigen Zyklen beträgt der Unterschied vielleicht nur 0,02 
oder 0,05 Volt, nach 30 Zyklen kann man je nach Zelle und Entladetiefe manchmal bereits Unterschiede von 0,2 Volt beobachten.
Wenn dieses Pack nun mit einem Spannungsunterschied von 0,2 Volt geladen wird, wird das Ladegerät wie vorhin auch bis 16,8 Volt Gesamts-
pannung laden. Diese Spannung wird sich nun aber nicht mehr gleichmäßig auf die vier in Serie geschaltenen Zellengruppen verteilen. Die 
Zellen werden nun zum Beispiel wie folgt geladen:
Gruppe 1 - 4,3 Volt, Gruppe 2+3 - 3,1 Volt, Gruppe 4 - 4,3 Volt
Die Zellen mit 4,3 Volt geladenen Zellen altern sehr schnell, was bis zum nächsten Flug allerdings nicht sofort auffallend ist.
Im Entladezyklus werden die einzelnen Gruppen nun auch dementsprechend ungleich entladen. Während die äußeren Zellen z.B.  noch eine 
Ladung von 3,6 Volt haben, liegen die inneren Zellen bei ca. tiefentladenen 2,4 Volt.
Mit einem LiPo-Balancer kann dieses Fehlverhalten umgangen werden, indem die Zellen des Packs in Balance gehalten werden
(Lebensdauer wird dadurch verlängert). Außerdem wird der Benutzer bei jedem Ladevorgang über den Zustand jeder Zelle informiert, wo-
durch aufwendige Messungen wegfallen.

Lagerung
LiPo-Akkus sollten niemals vollständig entladen bzw. vollständig geladen gelagert werden. Die optimale Zellenspannung hierfür liegt bei 3,7 
Volt (leichte Entladung). Diese Zellenspannung sollten die Akkus auch schon beim Kauf haben.
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Introduction 

We are very happy that you have decided for a MODSTER Product and we are sure that you will have a lot of fun with the MODSTER FOLD! 

You have made the right decision when it comes to product quality and spare parts supply. All of our products get carefully checked on com-
pleteness and function. Our products comply with the guidelines and norms required in the EU.  We hope you will have great fun with our 
products. To ensure your safety, please read the entire introduction before firt using the product.  

This product introduction explains the most important indications, which should be followed. It provides you with tips on the maintenance 
of your MODSTER FOLD and describes the correct operation of the copter for a secure and long-term use. All the information is based on the 
technical state of the time when this introduction was composed. Changes and additions carried out in the meantime are not included and 
described in this manual. You will find the latest version of the manual on www.der-schweighofer.com. 
We are at your disposal for further questions or if there are any problems.  Please contact us via phone or under  info@der-schweighofer.at. 

CAUTION 

Ignoring the instructions of this manual may cause damage or injuries!

Caution -> Ignoring these instructions can trigger dangerous situations! 

Read this instructions completely before starting the copter! It helps you to get familiar with secure flying. Nobody should ever fly this copter without 
reading and understanding the instructions.

Available spare parts/ Accessories:
Article Number Article Name
228944   USB-Charging cable
228937   Fuselage bottom
228936   Fuselage top
228938   Propeller guard
228942   Motor set clockwise
228943   Motor set counter-clockwise
228941   Motherboard Drone
228939   Propeller set
228946   Bearings
228945   Gear set
228940   Battery Lipo 3,7V 900mAh
228947   Aluminium Roller
250669   Propeller caps
262725   Controller

2. Safety instructions 
• This model should not be used by children under 3 years/ 36 months 
• Includes swallowable small parts
• Recommended for children from 14 years of age 
• Keep hands, face, hair or loose clothing away from the propeller 
• Do not touch the rotating parts 
• Always disconnect the battery plug after flying and remove the battery from the model
• Only fly if it is secure and if nobody is endangered 
• Keep the manual and carefully read through before using the model 
• For persons without any experience in model flying we suggest the usage of the model only under instruction and in presence of an 

experienced pilot
• Check the operating range of the controller before every flight
• Do not fly:
• in gatherings of people 
• in the direction of persons or animals 
• at poor visibility 
• near high voltage lines, radio masts or at thunderstorms 
• when it is raining or in a humid environment 
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Safety instructions batteries 

• Always store the batteries out of reach for children! 
• Non-rechargable batteries shall not be used! 
• Rechargable batteries need to be taken out of the model or the controller before charging
• Unequal batteries, as well as new or used batteries shall not be used together 
• Only recommended or a charger of the same type are allowed to be used
• Empty batteries need to be take out of the controller 
• Connecting terminals shall not be short-circuit
• Batteries need to be taken out of the controller if it is not going to be used for a longer time 
• The model is equipped with a rechargable Lipo battery
• Only recharge the battery with the delivered or another suitable charger 
• Always use a fireproof desk pad during the charging process
• Do not leave the battery unattended during the charging process
• The battery always has to be fully charged 
• Never disconnect or short-circuit the contact points of the battery 
• Never damage or change the contact points of the battery 
• Never damage the battery mechanically  (Explosion Danger!) 
• The battery shall not get near children unattended 
• The model shall not be changed structural! 
• Switch off model and sender after usage (remove battery from model!)
• Children shall only use this model under suspension of adults 
• Leaking or damaged batteries can cause chemical burn when getting in contact with them
• If skin or eyes get in contact with them, immediately contact a doctor and first aid 

CAUTION:
1. Keep the aircraft in sight and under control.
2. Always use fully charged batteries.
3. Always first turn on the model, then the transmitter, and always first turn off the model, then the transmitter.
4. Do not use the model if it has optical or mechanical damage.
5. Never reach into the rotating rotor, risk of injury!
6. After the flight, always disconnect and remove the flight battery from the model.
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12. Safety Notes
Do not use your lithium polymer cells until you have read and fully understood all safety instructions. This lithium-polymer instruction booklet 
contains important safety instructions to avoid potential hazards that could lead to injury to persons or equipment. For damages caused by 
improper use, storage and / or charge of the batteries, which are not in compliance with the safety regulations, we can not assume any liability 
or guarantee and do not pay any damages. The guarantee claim of an accumulator automatically ends with the manipulation by the acquirer. 
These include e.g. the removal of components (cables, heat shrink tubing, PCB), the self-assembly of individual cells into one pack, the re-sol-
dering of cables and boards. It is generally recommended to have special packs made exclusively by the manufacturer, as they can be used in 
a rational, high-quality manner and according to the safety conditions.

Storing:
Never throw lithium polymer into water or expose it to moisture. Also, they must not be stored near fire, hot and / or hot places, in the sun or 
near combustible materials. Cells that heat to more than 60 degrees Celsius can destroy themselves or begin to burn. Therefore, always keep 
lithium-polymer batteries in a fire-proof place. Keep out of the reach of children!
LiPo batteries should generally not be stored longer than one month. For a longer storage, a battery should only be charged up to approx. 
50-70%. 

Avoid short circuits:
The poles of the lithium polymer battery / rechargeable battery must not come into contact with metal objects accidentally or deliberately, 
as this usually causes a short circuit! In the case of a short circuit, an extremely high current is generated in milliseconds, which can lead to 
overheating of the cell, leakage of electrolyte and consequently explosion and flame formation. Avoid swallowing electrolyte fluid or contact 
with eyes, skin or mucous membranes.

Damage to the aluminum laminate sheathing:
Lithium polymer cells must never be opened, separated, deformed, bent or brought into contact with other packs or soldered. Soldering tags 
must not be bent, torn or thrown to the ground. This can cause an internal short circuit and an explosion with flame formation. Also, be aware 
that the electrolyte fluid contained in an LiPo battery is harmful to health.

Charging:
Charge lithium-polymer cells only with suitable charging devices or appropriate charging programs.
The max. charge current must not be more than 1C (single capacity); For an 880 cell max. 880mA, for a 1100 cell max. 1100mA, for a 1800 cell 
max. 1800mA, etc. The charging voltage must not exceed 4.2V per cell!
If the cell overheats too much (> 50 ° C) or increases the cell voltage above 4.2V, the charging has to be terminated immediately! Never use 
standard chargers for Ni-Cd or Ni-MH! This can also lead to the leakage of electrolyte and the risk of explosion. Li-Po‘s should only be charged 
cold (room temperature).
Lithium-polymer cells may only be charged and stored on a fire-proof, non-flammable base or in suitable containers. Also avoid unattended 
loading!

Discharge:
The specified discharging currents must be adhered to. The pulse loadings are in a millisecond range and should never be used for continuous 
current applications. The cell voltage must not fall below 2.9V, otherwise the cell will be destroyed irreparably. In any case, the discharge must 
be aborted before an explosion can be avoided.
Reload your LiPo as soon as you notice the first performance losses.

Usage: 
Never use a LiPo battery with other batteries. An unwanted discharge can destroy the LiPo cells or the battery used.

! WARNING:
Due to the enormous energy density, lithium-polymer cells can ignite or even explode when damaged.
This can be caused by extreme overcharging, accident or mechanical damage, etc.
It is therefore extremely important to monitor the charging process. After an accident, the pack should be checked at 
the very least. For example, the pack may have been damaged by an accident but will only heat up after half an hour. In 
case of damage, keep the pack under the most careful observation. The use of a defective battery in an electronic device 
can cause damage to it.
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Case of Fire:
If lithium polymer cells catch fire, do not use water as a extinguisher, as this will only foster and aggravate the fire! Please ask your local fire 
brigade for suitable extinguishing material which should always be within reach (eg dry sand).
Also avoid inhalation of the lithium gases, as this can lead to irritation of the mucous membranes, cough, breathing problems and laryngeal 
inflammation. These complaints can also occur with a time lag.

Disposal:
Batteries contain toxic substances. Therefore, do not throw used lithium polymer cells into the household waste, but dispose of them accor-
ding to the relevant laws. To avoid accidental short-circuiting, always tape the battery pack with an insulating tape.
Lithium cells may only be discharged into the battery collecting receptacles when they are unloaded in the case of trade and public waste 
disposal vehicles. If the cells are not fully discharged, these must be protected against short circuits as a precaution on the poles with adhesive 
tape.

Safety when handling lithium-polymer batteries is only guaranteed if the safety instructions described above are follo-
wed and the LiPos are not subjected to any extraordinary stress.
Improper use can destroy the cells or result in personal injury.

We can not be held responsible for any damage to people, models or cells.

About the technology
Lithium-ion polymer batteries (in short: LiPo) are completely based on Li-Ion technology.
The difference to the Li-Ion battery is in the electrolyte.
It was thickened and combined with a polymer film. Thus, it is no longer liquid or semi-liquid. These characteristics result in an extremely flat 
battery with a very high energy density with 3.7 V instead of 3.6 V with Li-Ion.

Current rating
This varies depending on the manufacturer between 2C and 90C. Please pay attention to the manufacturer‘s instructions.

Charging
The rechargeable battery can be recharged at any time, it does not have a „lazy effect“ and must never be unloaded manually.
If the battery is discharged below 3V, it must be charged with 0.1C up to approx. 3 - 3.6V. This ensures a gentle summons. The battery is then 
charged up to the charging voltage of 4.2 V (exactly: 4.235 V) with 0.5 - 1 C. A charging current of 2C is also possible, but can shorten the life 
of a battery (please note the manufacturer‘s instructions).
A must for the battery care are LIPOBALANCER. The use of such a device leads to a significantly longer running time of the LiPo batteries. A 
balancer ensures that no overcharging takes place.
For a transfer it may, inter alia, also come when the cells of a pack drift over time, there are various causes for this. Deviations occur, for examp-
le, after prolonged storage due to different self-discharges or different charging effects after several charging cycles.

Example:
In the normal case, a pack with four parallel and four series-connected cells (4s4p) has a lower voltage than the outer ones, since they become 
warmer during operation and thus have a higher self-discharge. After a few cycles, the difference is perhaps only 0.02 or 0.05 volts, but after 
30 cycles one may already observe differences of 0.2 volts, depending on the cell and discharge depth.
If this pack is now charged with a voltage difference of 0.2 Volt, the charger will charge as before also up to 16.8 Volt total voltage. However, 
this voltage will no longer be evenly distributed among the four groups connected in series. The cells are now loaded, for example, as follows:
Group 1 - 4.3 volts, Group 2 + 3 - 3.1 volts, Group 4 - 4.3 volts
The cells with 4.3 volts charged cells age very fast, which is not immediately noticeable until the next flight.
In the unloading cycle, the individual groups are now unloaded accordingly. While the outer cells are e.g. Still have a charge of 3.6 volts, the 
inner cells lie at approximately deep discharged 2.4 volts.
With an LiPo balancer, this misconduct can be circumvented by balancing the cells of the pack
(Lifetime is thereby extended). In addition, the user is informed of the state of each cell during each charging process, as a result of which 
expensive measurements are omitted.
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